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Pestalozzi-Fröbel-Verband e. V.

Fachverband 
für Kindheit und Bildung

Pädagogische Lebenswelten
älterer Kinder – zwischen 
Anspruch und Wirklichkeit

Bundesfachtagung
Erfurt
25. und 26. September 2015
Fachhochschule Erfurt (FHE)

FORUM 2 Ein Blick auf Schulkinder aus der Sicht 
 der Erziehungsberatung
 Prof. Dr. Ines Herrmann, FH Erfurt 

FORUM 3 Inklusive Schulentwicklung – betrachtet 
 am Beispiel einer Thüringer Grundschule
 Prof. Dr. Rainer Benkmann, Dr. Birgit Jäpelt, 
 Magdalena Gercke M. A., Universität Erfurt 

FORUM 4 Vorurteilsbewusste Bildung und Erziehung
 – ein hilfreiches Format zum Umgang mit  
 älteren Kindern und Flüchtlingskindern? 
 Dr. Christa Preissing, BEKI / FU Berlin

FORUM 5 Gebt uns Zeit füreinander! 
 Entwicklung emotionaler und sozialer  
 Schlüsselqualifi kationen
 Oggi Enderlein, Initiative für große Kinder, Berlin 

FORUM 6 Sprachbildung in außerunterrichtlichen
 Projekten am Beispiel der Museums-
 pädagogik
 Beate Lutze, PFH Berlin

FORUM 7 Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge
 Antje-C. Büchner, Flüchtlingsrat Thüringen

FORUM 8 Umgang mit traumatisierten Kindern
 Claudia Schneider, Dipl.-Psychologin und 
 Soziologin, Erfurt 

FORUM 9 Was geht mit Flüchtlingen? Erfahrungen  
 mit Flüchtlingen, Behörden, Initiativen etc. 
 Heinz Ratz, Künstler, Kiel

17.00 – 18.30 Uhr PFV-MITGLIEDERVERSAMMLUNG
 pfv-Vorstand, Mitglieder und Gäste

Ab 20.00 Uhr KULTURELLER BEITR AG
 »Strom & Wasser «
 Konzert in der Michaeliskirche
 Michaelisstraße 11, Erfurt, nach Voranmeldung

 alternativ dazu

 Tagungsbesucher im Dialog
 In Kromer’s Restaurant und weiteren
 Restaurants in der Erfurter Altstadt

Freitag, 25. September 2015
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9.30 – 11.30 Uhr  VORPROGR AMM
 Einrichtungsbesuche vor Ort 
 siehe www.pfv.info

11.00 – 13.00 Uhr  ANKOMMEN
 Anmeldung, Begegnung, 
 Begrüßungsimbiss im pfv-Café

12.50 – 13.00 Uhr EINSTIMMUNG
 O-Töne Kinderstimmen
 Barbara Leitner, Journalistin

13.00 – 13.45 Uhr HAUPTPROGR AMM
 Grußworte der Veranstalter
 Prof. Dr. Ronald Lutz, Vizepräsident der FH Erfurt,
 Prof. Dr. Walter Bauer-Wabnegg, Präsident  
 Universität Erfurt, 
 Eva Hammes-Di Bernardo, pfv

 Schriftliches Grußwort Bund
 Bundesfamilienministerin Manuela Schwesig

 Grußwort Land Thüringen
 Dr. Birgit Klaubert, Ministerin für Bildung,
 Jugend und Sport, Thüringen (angefragt)

 Grußwort Stadt Erfurt
 Andreas Bausewein, 
 Oberbürgermeister Stadt Erfurt (angefragt)

13.45 – 14.45 Uhr VORTR AG
 Welche Interessen und Bedürfnisse 
 haben ältere Kinder?
 Prof. Dr. Burkhard Fuhs, Universität Erfurt

14.45 – 15.15 Uhr  K AFFEEPAUSE
 Kuchen und Kaffee im pfv-Café

15.15– 16.45 Uhr  PAR ALLELE VORTR ÄGE, FOREN 
 UND GESPR ÄCHSRUNDEN
FORUM 1 Der Blick über den Tellerrand! Norwegische
 Konzepte zum Umgang mit Kindern 
 Irene Solem Hansen, Pädagogische Leiterin der  
 Kindergärten in der Fjellkommune, Norwegen, 
 Vortrag auf Englisch 
 Kommentierung und Moderation: 
 Prof. Dr. Michaela Rißmann, FH Erfurt

Samstag, 26. September 2015
9.00 – 9.15 Uhr  HAUPTPROGR AMM
 Einführung in den Tag
 Praxisfenster (Pecha Kucha) – 
 Spots gelingender Praxis
 Studierende der FH und Universität Erfurt,
 Jonte H. Hömig und Cindy Winkelmann, Erfurt

9.15 – 10.15 Uhr VORTR AG
 Welche Angebote stehen älteren Kindern 
 zur Verfügung?
  Prof. Dr. Michaela Rißmann, FH Erfurt

10.15 – 11.15 Uhr VORTR AG
 Flüchtlingskinder: In erster Linie Kinder!
  Judit Costa, Netzwerk zur Umsetzung der  
 UN-Kinderrechtskonvention – NC Deutschland,  
 Berlin 

11.15 – 11.45 Uhr K AFFEEPAUSE

11.45 – 13.15 Uhr PAR ALLELE VORTR ÄGE, FOREN 
 UND GESPR ÄCHSRUNDEN
FORUM 1 Zum Professionsverständnis von Lehrer-
 Innen und pädagogischen Fachkräften 
  Prof. Dr. Sandra Tänzer, Universität Erfurt,
 Prof. Dr. Regina Remsperger, FH Erfurt 

FORUM 2 Ein forschender Blick in die Praxis 
 der Schulkindbetreuung    
 Kathrin Köllner B. A. und Petra Moog B. A., 
 Pädagoginnen im Grundschulhort in 
 Gera und Jena 

FORUM 3 Außerschulische Betreuungsformen – 
 Was ist seit der Erstellung des nationalen  
 Kriterienkatalogs für Horte und Schul-
 kinder (QUAST) passiert? 
 Prof. Dr. Rainer Strätz, ehem. SPI / FH Köln 

FORUM 4 Weiterentwicklung der Erfurter Grund-
 schule mit Hortangeboten zu Ganztags-
 schulen – Sicht der kommunalen Verwaltung 
 Julia Lieder, Amt für Bildung, Erfurt 

FORUM 5 Lebenswelten verstehen. 
 Dialogische Arbeit mit Schulkindern 
 mit Blick auf Fluchtsituationen
 Prof. Dr. Ronald Lutz, FH Erfurt

FORUM 6 Medienpädagogische Angebote für Schul- 
 kinder am Beispiel der Arbeit von Radijojo
 Prof. Dr. Sandra Fleischer, Universität Erfurt 

FORUM 7 Flüchtlingskinder – in Kita und Schule 
 willkommen? 
 Sonja A. Schreiner, Sozialwissenschaftlerin, 
 pfv-Vorstandsmitglied bis 2013, Berlin

FORUM 8 Literacy – eine Untersuchung des Lese-
 verhaltens von Drittklässlern in deren  
 unterrichtsfreier Zeit und deren
 pädagogische Wirkungen 
 Sandra Herz und Steffen Lehmann, FH Erfurt 

FORUM 9 Kulturkontakt und Verständigung -
 Verstehen und Verständnis in 
 interkultureller Begegnung
 Wolf Bernhard Emminghaus, 
 Dipl.-Psychologe, Saarbrücken

13.15 – 13.30 Uhr K AFFEEPAUSE

13.30 –14.15 Uhr PODIUMSDISKUSSION
 Welche Strukturen brauchen Kinder 
 für ihr Wohlbefi nden
 Julia Lieder, Amt für Bildung, Erfurt,   
 Dr. Christa Preissing, BEKI / FU Berlin,  
 Prof. Dr. Rainer Strätz, ehem. SPI / FH Köln, 
 Prof. Dr. Bernhard Kalicki, DJI, München, 
 Prof. Dr. Burkhard Fuhs, Universität Erfurt,  
 Conny Münch, Schulleiterin aus Erfurt,
 Moderation:  
 Prof. Dr. Charis Förster, pfv-Vorstand, Saarlouis

14.15 – 14.30 Uhr PR A XISFENSTER (PECHA KUCHA)
 Studierende der FH und Universität Erfurt,
 Jonte H. Hömig und Cindy Winkelmann, Erfurt

14.30 –14.40 Uhr VER ABSCHIEDUNG UND AUSBLICK
 pfv-Vorstand

14.40 –15.30 Uhr ABSCHLUSSIMBISS

Ab 16.00 Uhr GEFÜHRTE STADTSPAZIERGÄNGE
 Für interessierte Teilnehmende nach
 Voranmeldung

MIT FÖRDERUNG DES 
BUNDESMINISTERIUMS FÜR FAMILIE , 
SENIOREN, FR AUEN UND JUGEND

IN KOOPER ATION MIT



Anmeldung
Ich melde mich an für die pfv-Bundesfachtagung
in Erfurt am 25. und 26. September 2015
Pädagogische Lebenswelten älterer Kinder – 
zwischen Anspruch und Wirklichkeit

NAME, VORNAME

E-MAIL

ADRESSE

TELEFON

INSTITUTION

  Ich bin pfv-Mitglied

  Studierende/r (Bitte Nachweis beifügen)

  Ich trete dem pfv bei (siehe Veranstalter)

Ich nehme an folgenden Workshops/Fachforen teil:
Freitag, 25. September (Bitte Nummern angeben)

1. WAHL  2. WAHL

Samstag, 26. September (Bitte Nummern angeben)
1. WAHL  2. WAHL

Ich nehme an folgenden Angeboten des Rahmenprogramms teil: 
(Kostenbeitrag bitte mit der Teilnahmegebühr entrichten)

 Besuch der Einrichtung    bitte Nummer angeben,  
 Kostenbeitrag 10,– Euro  Info siehe www.pfv.de

 Geführter Stadtspaziergang          Konzert »Strom & Wasser«
 a) Altstadt Erfurt  Kostenbeitrag 10,– / 8,– Euro

  b) Weibsbilder und Revoluzzerinnen
 Kostenbeitrag 10,– Euro 

Meinen Tagungsbeitrag in Höhe von insgesamt  Euro
überweise ich auf das Konto des pfv
Pestalozzi-Fröbel-Verband e. V.
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN  DE07 1002 0500 0003 1503 00    BIC  BFSW DE33 BER

 Ich bin nicht damit einverstanden, dass mein Name und meine Institution 
 auf der Teilnehmerliste veröffentlicht werden.

 Ich bin nicht damit einverstanden, dass Fotos von mir, auf denen ich deutlich als 
 Einzelperson zu erkennen bin, im Kontext der Veranstaltung veröffentlicht werden.

Datum, Unterschrift

Pädagogische Lebenswelten
älterer Kinder – zwischen 
Anspruch und Wirklichkeit
Dieses Motto ist die Grundlage für die Bundesfachtagung des 
pfv, die wir gemeinsam mit der Fachhochschule und der Universität 
Erfurt durchführen werden. Im Zentrum der differenzierten Aus-
einandersetzung stehen die Interessen und Bedürfnisse älterer 
Kinder sowie die Rahmenbedingungen für ihre Entwicklung und 
Förderung in unterschiedlichen Lebensbereichen. Sind es doch vor 
allem diese Bedingungen des Aufwachsens, die darüber ent-
scheiden, wie gut Kinder sich entwickeln und ihre Bedürfnisse 
befriedigen können. Sie zu refl ektieren und Konsequenzen für die 
optimale Begleitung, Unterstützung und Anregung älterer Kinder 
zu ziehen, ist der Anspruch dieser Tagung, bei der z. B. folgenden 
Fragen nachgegangen wird: 

• Was brauchen große Kinder? 

• Welche Einrichtungen und Unterstützungsformen stehen 
 ihnen zur Verfügung? Gibt es noch Horte? 

• Was hat sich durch die Ganztagsschule für große Kinder  
 verändert? Ist das Fachpersonal ausreichend qualifi ziert?

• Passen die derzeitigen strukturellen Rahmenbedingungen  
 zu den Bedürfnissen und Interessen von älteren Kindern? 

• Wie sind die Übergänge zwischen Kindergarten und
 Schule und wie ist der Tagesablauf zwischen schulischen 
 Angeboten und Freizeit gestaltet?

Unsere besondere Aufmerksamkeit gilt dabei den spezifi schen 
Bedingungen von Flüchtlingskindern. Analog zum Motto einer 
UNICEF-Studie »In erster Linie Kinder« steht das einzelne Kind mit 
seinen Bedürfnissen und seinen Rechten im Mittelpunkt und erst 
in zweiter Linie die Flucht- und Aufenthaltssituation.

Die Tagung möchte Verbindungen und Vernetzungen zwischen 
verschiedenen Akteuren pädagogischer und außerpädagogischer 
Lebenswelten, in denen ältere Kinder begleitet und unterstützt 
werden, anregen, Defi zite aufdecken, Möglichkeiten eruieren und 
Herausforderungen an die Politik, die Verwaltung, die Aus-, Fort- 
und Weiterbildung formulieren. Sie wird durch ein interessantes 
fachliches und kulturelles Rahmenprogramm ergänzt. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.pfv.info
Wir freuen uns sehr, Sie in der Fachhochschule in Erfurt 
begrüßen zu können!

Tagungsinformationen
Die Teilnahmegebühr für die gesamte Tagung, einschließlich 
Begrüßungs- und Abschlussimbiss, beträgt 90,– Euro pro Person, 
60,– Euro für Mitglieder des pfv und Studierende.

Ihre schriftliche Anmeldung zur Tagung wird erst gültig 
mit der Überweisung der Teilnahmegebühr auf unser Konto:
Bank für Sozialwirtschaft Berlin 
IBAN DE07  1002  0500  0003  1503  00
BIC  BFSW DE33 BER

Bitte vergessen Sie nicht, unter Zweck Ihren Namen und 
Bundesfachtagung 2015 anzugeben. Nach Anmeldung und 
Zahlungseingang erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung und 
Anreiseinformationen. Sollten mehr Anmeldungen eingehen 
als Plätze vorhanden sind, entscheidet das Eingangsdatum der 
Überweisung.

Tagungsadresse
Fachhochschule Erfurt (FHE), Fakultät Angewandte Sozialwissen-
schaften, Altonaer Straße 25, 99085 Erfurt, www.fh-erfurt.de

Die Anreise mit ÖPNV wird empfohlen: Ab Hbf. fährt jede 
beliebige Straßenbahn stadteinwärts bis zum Anger (eine Station), 
von dort aus nehmen Sie die Straßenbahn Linie 2 (Richtung Rin-
gelberg) bis zur Haltestelle Hanseplatz / Fachhochschule. 
Ab hier ist der Weg ausgeschildert. 

Zimmerbuchung
Unter dem Stichwort pfv-Bundesfachtagung können Sie ab 
sofort bis zum 20. August 2015 in einigen Erfurter Hotels Zimmer 
in verschiedenen Preiskategorien buchen.
Siehe Reservierungsformular auf www.pfv.info

Informationen zu weiteren Hotels und anderen Buchungs-
möglichkeiten bitte erfragen bei der 
Erfurt Tourismus & Marketing GmbH , Abt. Kongresse / Tagungen, 
Benediktsplatz 1, 99084 Erfurt, tagungen@erfurt-tourismus.de 
Telefon 0361-66 40 230, Fax 0361-66 40 199

Der Veranstalter
Der pfv ist ein politisch und konfessionell unabhängiger Fachver-
band für Kindheit und Bildung. Ihm gehören Einzelpersonen und 
Organisationen an, die in verschiedenen Arbeitsbereichen Ver-
antwortung für Kinder tragen und damit die Möglichkeit haben, 
auf die Bedingungen des Aufwachsens von Kindern einzuwirken. 
Unser regulärer Jahresbeitrag beträgt 45,– Euro, Studierende und 
Mitglieder mit geringem Einkommen zahlen weniger.

Als Fachverband bietet der pfv ein Forum für die fachpolitische 
Auseinandersetzung mit Themen der Frühpädagogik, er unter-
stützt die pädagogischen Fachkräfte bei ihrer Tätigkeit durch 
fachliche Anregungen und versteht sich als Netzwerk für den 
Ideen- und Gedankenaustausch.

Dazu veranstaltet der pfv u. a. Fachgespräche, Studienreisen und 
Fachtagungen. Die Themen der Bundesfachtagungen werden in 
Veröffentlichungen des pfv fachlich aufbereitet und vertieft.

Weitere Informationen zur Arbeit des pfv:
Pestalozzi-Fröbel-Verband e. V.
www.pfv.info

Informationen zu unseren Kooperationspartnern:

Fachhochschule Erfurt
www.fh-erfurt.de

Universität Erfurt 
www.uni-erfurt.de

Rahmenprogramm
Vor Beginn der Bundesfachtagung öffnen am Freitag, 
25. September, in der Zeit von 9.30 bis 11.30 Uhr verschiedene 
Erfurter Einrichtungen ihre Türen und bieten Ihnen so die 
Möglichkeit, sich über unterschiedliche pädagogische Aus-
richtungen für eine gelingende Praxis zu informieren.

Bitte entnehmen Sie die Details unserer Website www.pfv.info.
Mit Ihrer Anmeldung erhalten Sie detaillierte Anreiseinformationen 
zu den Einrichtungen. Die Teilnahmegebühr beträgt zusätzlich 
zur Tagungsgebühr 10,– Euro.

Konzertabend
Im Rahmen der pfv-Bundesfachtagung und gleichzeitig
zur Eröffnung der Interkulturellen Woche in Erfurt geben 
Heinz Ratz und seine Band »Strom & Wasser« ein Konzert. 
Thematisch passt das, was Heinz Ratz umtreibt, sehr gut zu 
beiden Veranstaltungen. Er setzt sich u. a. für Flüchtlinge ein, hat 
seit 2011 mehr als 80 Erstunterkünfte besucht, macht gemeinsam 
Musik mit ihnen und bringt einige von ihnen auch nach Erfurt mit. 
Für sein politisches und soziales Engagement hat er die Integrati-
onsmedaille erhalten.

Kosten
10,– Euro / ermäßigt 8,– Euro (sind zusammen mit der Tagungs-
gebühr an den pfv zu entrichten). 

Wir freuen uns auf ein engagiertes Konzert 
in der Michaeliskirche! 

Geführte Stadtspaziergänge
Im Anschluss an die Tagung am Samstag, 26. September 2015, 
von 16.00 bis ca. 18.00 Uhr: 

a) Individuell geführter Rundgang durch die 
 faszinierende Erfurter Altstadt
 Startpunkt: 16.00 Uhr am Hbf Erfurt – Haupteingang 
 (mit Gelegenheit zum Einschließen Ihres Gepäcks)

b) Stadtführung »Weibsbilder und Revoluzzerinnen«  
 Frauen vom barocken Zeitalter bis zu den 
 Initiatorinnen der Stasistürmung 
 Startpunkt: 16.00 Uhr am FrauenZentrum Erfurt, 
 Pergamentergasse 36, 99084 Erfurt

Kosten
10,– Euro (sind zusammen mit der Tagungsgebühr an den pfv 
zu entrichten).

Pestalozzi-Fröbel-Verband e. V.

Fachverband 
für Kindheit und Bildung

Barbarossastraße 64
10781 Berlin
Telefon  +49 30 23639000
Fax  +49 30 23639002
pfv@pfv.info

www.pfv.info

Werden Sie Mitglied!
 Ihre Mitarbeit ist uns wichtig!

www.pfv.info


